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Dinharder Friedensbaum als Zeichen der Hoffnung, dass der Krieg in der Ukraine möglichst bald beendet wird. Bild: Peter Mesmer
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Der Moment, wo 
nichts mehr 
undenkbar ist!
Am 17. Februar kam endlich der langer-
sehnte Lichtblick. Die Medienkonferenz 
des Bundesrates, in welcher er den Ent-
scheid, alle Covid-Massnahmen fallen zu 
lassen, kommunizierte. Keine Zertifikate 
mehr, keine Masken in Innenräumen, 
Massenveranstaltungen sind wieder möglich und trotz rasant stei-
gender Zahlen, sei das Gesundheitssystem auf einem guten Weg.

Es folgte ein Aufatmen in der Gesellschaft, ein Gefühl der Freiheit. 
Ich habe es wirklich genauso verspürt. Eine wieder zurückkeh-
rende, wunderschöne Leichtigkeit. Der Sommer kann kommen, 
diese triste Zeit lassen wir nach zwei Jahren nun endlich hinter 
uns. Ganz sicher!

Aber dieses wunderbare Gefühl des Schwebens währte nur we-
nige Tage. Eine zuvor für mich undenkbare Wirklichkeit schnürte 
es Knall auf Fall ab, die Bubble zerriss brutal und wurde durch 
einen noch viel dunkleren Schleier, der aktuell über uns allen 
liegt, ersetzt: Krieg! Zwei Länder, die sich gegenseitig bekämpfen 
und dies nur 2000 Kilometer von uns entfernt. Für mich war das 
zuvor unmöglich!

Ein guter Freund von mir, dessen Heimatland die Ukraine ist, sagte 
mir am Abend vor der russischen Invasion am Telefon: «Glaub 
mir, es wird Krieg geben, Russland wird die Ukraine angreifen 
und es werden viele Menschen ihr Leben verlieren». Meine Ant-
wort: «Nein, das ist undenkbar.» U-N-D-E-N-K-B-A-R! Zehn Stun-
den später hat er recht bekommen und die Ereignisse haben sich 
überschlagen.

Und jetzt frage ich mich, ist er das? Ist das jetzt der Moment, der 
Moment, wo es denkbar ist, dass nichts mehr undenkbar ist?

Ich drücke euch alle. Hebed eu Sorg! Wir tun alle was wir können 
und das ist okay so.

Herzlichst Ihre

Laura Matter
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V eloputz tag 
S amstag,  9.  April 2 0 2 2
Mehrzweckgebäude Dinhard
10.30 Uhr bis 15 .30 Uhr 

M it dem F rühling rückt auch unser allj ä hrlicher V eloputz tag nä her.  I hre Chance,  I hr 
verstaub tes V elo auf V ordermann b ringen z u lassen.  Bei uns w ird es geschruppt,  
gepumpt und geö lt,  b is es w ieder glä nz t.  U nterdessen steht für S ie das kö stlichste 
Kuchenb uffet von ganz  D inhard parat.  Also: Tun S ie sich und I hrem V elo etw as Gutes 
und kommen S ie b ei uns vorb ei –  M ir freued eus uf S ie!

(Der Veloputztag findet bei jeder Witterung statt)
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Aus dem Gemeindehaus

Anteils erneuerbaren Stromes zu leis-
ten. Ziel der Aktion ist es, Photovol-
taik-Anlagen einem breiten Publikum 
näher zu bringen, Hürden abzubauen, 
das lokale Gewerbe zu stärken und ei-
nen starken Zubau neuer Anlagen zu 
erreichen. Dafür werden gemeinsamen 
Informationsveranstaltungen in der 
Region Winterthur durchgeführt. Die 
Kosten für die Gemeinde Dinhard be-
laufen sich auf rund 400 Franken. Wei-
tere Informationen finden Sie auf der 
Website www.solaraction.ch.

Jahresbericht 2021 der 
Gemeindebibliothek
Auch das Jahr 2021 war von der Co-
rona-Pandemie geprägt. Die Biblio-
thek musste zwar nicht mehr ganz ge-
schlossen werden, es konnten aber 
nur wenige Veranstaltungen durch-
geführt werden. So fielen Biblio-Kaf-
fee, Geschichten mit der Biblio-Ratte 
und Mittwochsgeschichten kom-
plett aus. Auch auf den Spielenach-
mittag im April mussten die Kinder 
schon zum zweiten Mal verzichten. Der 
Lesesommer konnte glücklicherweise 
zwischen Juni und August durchge-
führt werden. Für jedes gelesene Buch 
durfte eine Schuppe für den Karpfen 
Kuno ins Schaufenster geklebt wer-
den. Die bereits im Jahr 2020 geplante 
Veranstaltung «Wine & Crime» war mit 
der Teilnahme von 30 Besuchern ein 
voller Erfolg.

Das Bibliotheksjahr 2021 war leider von 
einigen Wechseln im Team geprägt. 
Der Abgang von Sylvia Jenni als Biblio-
theksleiterin erfolgte nach über 20 Jah-
ren im Mai. Anina Meier, Sibylle Egli und 
Claudia Matter gaben per Ende 2021 
ihre Rücktritte bekannt. Erfreulicher-

weise konnten die zwei verbleibenden 
Team-Frauen, Natalie Bänziger und Ka-
trin Weibel, zwei neue Interessentinnen 
per Ende Jahr für einen Einstieg in die 
Bibliothek begeistern, so dass im Jahr 
2022 wieder mit einem Vierer-Team ge-
startet werden konnte. Den Team-Mit-
gliedern gebührt der beste Dank für ihr 
Engagement. Ein spezieller Dank geht 
an die abtretenden Mitglieder, welche 
teils während vieler Jahre für die Biblio-
thek tätig waren.

Neuwahl Kontrollorgan baulicher 
Zivilschutz
Die Gemeinden sind verantwortlich 
für die Durchführung der ihnen vom 
Bund und Kanton vorgeschriebenen 
Massnahmen des Zivilschutzes. Unter an-
derem haben sie ein Kontrollorgan für die 
Schutzbauten zu bezeichnen. Das Kont-
rollorgan ist die Fachinstanz der Gemein-
debehörde für alle Vollzugsfragen im Be-
reich der Schutzbauten. Fachtechnisch 
ist es dem Amt für Zivilschutz und Militär 
unterstellt.  Seit vielen Jahren übernimmt 
das Ingenieurbüro H. Zollinger aus Din-
hard die Aufgaben des Gemeinde-Kont-
rollorgans für den baulichen Zivilschutz 

Jahresrechnung 2021
Die Erfolgsrechnung 2021 schliesst bei 
einem Aufwand von Fr. 7'190'039.74 
und einem Ertrag von Fr. 7'497'798.00 
mit einem Ertragsüberschuss von 
Fr. 307'758.26 ab. Darin sind Abschrei-
bungen von total Fr. 174'840.01 ent-
halten. Das Verwaltungsvermögen des 
steuerfinanzierten Bereiches beträgt 
per Ende 2021 Fr. 1'974'426.50, dasje-
nige der gebührenfinanzierten Be-
reiche Fr. 1'146'932.71. Das Eigenkapi-
tal beträgt per Ende Rechnungsjahr 
Fr. 14'166'533.43.
Der Bruttoertrag der Erfolgsrechnung 
fällt zirka Fr. 575'700 höher aus als bud-
getiert. Dies ist hauptsächlich auf Mehr-
erträge im Bereich der ordentlichen 
Steuern zurückzuführen. Aufgrund 
der höheren Steuerkraft ist der Anteil 
am Ressourcenausgleichsbeitrag um 
gut Fr. 125'700 geringer ausgefallen als 
angenommen.
Der Bruttoaufwand ist etwa Fr. 98'200 
höher ausgefallen. Diese Mehrauf-
wendungen sind grösstenteils mit gut 
Fr. 87'200 im Gesundheitsbereich ange-
fallen. Der Pflegebedarf der Einwohner 
ist stark gestiegen.
Die Investitionsrechnung des Verwal-
tungsvermögens zeigt Nettoinvestitio-
nen von Fr. 687'265.46, die hauptsäch-
lich im Bereich der Strassen- und Werk-
leitungssanierungen angefallen sind.

Beteiligung an der PV-Aktion der Re-
gion Winterthur «MyBlue Planet» 
Die Gemeinde Dinhard beteiligt sich 
an der Photovoltaik-Aktion Region 
Winterthur «MyBlue Planet». Die Dä-
cher in der Region Winterthur sollen 
vermehrt mit Photovoltaik-Anlagen 
ausgerüstet werden, um einen Beitrag 
im Kanton Zürich zur Erhöhung des 

Das neue Bibliotheksteam hofft, dass 
die Pandemiesituation in der Zukunft 
keine einschränkenden Massnahmen 
mehr nötig macht.　 Bild: Peter Mesmer
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für die Gemeinde Dinhard. Der Inhaber, 
Hansruedi Zollinger gibt die Geschäfts-
tätigkeit aufgrund Pensionierung per 
30. Juni 2022 auf und steht der Ge-
meinde Dinhard darum nicht mehr als 
Kontrollorgan zur Verfügung.
Die Aufgabe ist per 1. Juli 2022 an 
das Ingenieurbüro «Bona Fischer 
Bauingenieure AG» aus Winterthur 
übertragen worden. 
Hansruedi Zollinger wird der beste 
Dank für die langjährige und ge-

schätzte Tätigkeit als Kontrollorgan 
für den baulichen Zivilschutz der Ge-
meinde Dinhard ausgesprochen.

Kredit und Arbeitsvergabe Ersatz 
Wärmepumpe in der Sporthalle
Die Sporthalle wird mit zwei Wärme-
pumpen geheizt, da es zum Zeitpunkt 
des Neubaus der Sporthalle keine Wär-
mepumpe gab, welche die Heizleis-
tung für das ganze Gebäude erbracht 
hätte. Eine der beiden Wärmepumpen 

ist defekt und muss repariert werden. 
Zum heutigen Zeitpunkt gibt es Wär-
mepumpen auf dem Markt, welche die 
Heizleistung mit lediglich einem Gerät 
für das gesamte Gebäude abdecken. Da 
nicht klar ist, wie lange die zweite Wär-
mepumpe noch läuft, hat der Gemein-
derat aus wirtschaftlichen Überlegun-
gen entschieden, beide Wärmepum-
pen durch ein leistungsstärkeres Gerät 
zu ersetzen. Für den Ersatz der beiden 
Wärmepumpen in der Sporthalle Din-

L

 H o lz ,  B au &  P lanung
H o l z b au
E lementbau,  M o d ulbau,
Z immerarbeiten,  So lard ä cher,
B rand schutz planung  &  Q S
S c hre ine re i
I nnenausbau,  K ü chen,
F enster,  Tü ren,  Schrä nke,
Treppen,  M ö bel &  P arkett
P l anu ng
N eubau,  Umbau,  Sanierung ,
G esamtleistung  G U /  TU,
B au-  &  E nerg ieberatung

L and strasse 4 ,  8 4 71 O berw il ( D ä g erlen)
Tel. 05 2  305  10 10  |   w w w .knecht- ag .ch

Sicher online bezahlen, bequem einkaufen, einfach Rechnungen auf-
teilen: mit TWINT, dem digitalen Bargeld der Schweiz.

raiffeisen.ch/twint

Raiffeisenbank Weinland
Telefon 052 304 30 00
www.raiffeisen.ch/weinland
weinland@raiffeisen.ch

Andelfingen  I  Guntalingen  I  Oberneunforn  I  Rheinau  I  Schlatt  I  Seuzach

Raiffeisen TWINT
Bequem und sicher mit dem Smartphone bezahlen

www.engelvoelkers.com/winterthur
Tel. +41 43 500 64 64

Diana Helbig  
Ihre lokale Immobilienberaterin in Dinhard

Vernetzt
Engagiert
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hard ist ein Kredit von 55'000 Franken 
inklusive Mehrwertsteuer bewilligt wor-
den. Nach Gemeindegesetz des Kan-
tons Zürich handelt es sich bei der Aus-
gabe um eine gebundene Ausgabe. Der 
Auftrag ist an die Firma Nik Häne aus 
Neftenbach erteilt worden.

Kredit und Arbeitsvergabe Ersatz 
Rasenmäher für die Schulhausanlage
Beim Rasentraktor Iseki, welcher haupt-
sächlich für die Pflege der Schulhaus- 
und Sportanlage aber auch auf dem 
Friedhof genutzt wird, fallen zuneh-
mend mehr Reparaturarbeiten an und 
das Lager des Mähwerks ist defekt. Die 
Maschine ist jeweils vom Frühjahr bis 
zum Herbst oft in Betrieb und muss er-
setzt werden. Der Gemeinderat hat dem 
Kredit von 35'000 Franken für den Er-
satz des Rasenmähers zugestimmt. Die 
Firma Kleiner Landmaschinen AG aus 
Dinhard hat den Auftrag für die 
Lieferung des neuen Rasenmähers, ei-
nem Walker Frontmäher mit Hochent-
leerung, erhalten.

Kredit und Arbeitsvergabe Sanierung 
Riedmühlestrasse
Die Riedmühlestrasse ist in einem 
schlechten Zustand. Die Strasse liegt 
auf den Gemeindegebieten Ricken-
bach und Dinhard (Anteil Rickenbach 
72 Prozent/ Anteil Dinhard 28 Prozent). 
Sie weist Risse auf, die teils auch schon 
geflickt wurden, um eine Gesamtsanie-
rung hinauszuzögern. Ziel war es, mit 
einer Sanierung abzuwarten, bis die 
Umleitung aufgrund der Bauarbeiten 
im Ortsteil Sulz der Gemeinde Ricken-
bach abgeschlossen sind.
Die Ressortverantwortlichen Tiefbau 
sowie Vertreter aus den Verwaltungen 
der Gemeinden Rickenbach und Din-
hard haben sich bei einer gemeinsamen 
Besprechung entschieden, die Planung 
an die Firma Stradatech GmbH zu ver-
geben. Der Gemeinderat hat dem Kre-
dit zur Sanierung der Riedmühlestrasse 
im Betrage von 45'000 Franken zuge-
stimmt (Kostenanteil 28 Prozent der 
Gesamtkosten) und den Auftrag an die 
Firma Wistrag AG, Winterthur vergeben.

Anstellungen Mitarbeiterinnen 
Hausdienst der Primarschule Dinhard
Aufgrund der Pensionierung der aktuel-
len Stelleninhaberin Hedy Furrer wurde 
die Stelle «Mitarbeiter/in Hausdienst» mit 
90 bis 100 Stellenprozenten ausgeschrie-
ben. Unter den eingegangenen Bewer-
bungen ist die Wahl auf Claudia Löffler 
und Farije Ademi, beide wohnhaft in Din-
hard, gefallen. Sie werden sich die Stelle 
zu je 50 Stellenprozenten teilen. Stellen-
antritt ist der 1. Juli 2022. Wir heissen 
die beiden Mitarbeiterinnen schon jetzt 
herzlich willkommen und wünschen ih-
nen einen guten Start bei ihrer Tätigkeit 
in der Primarschule Dinhard.

Kredit Ersatz Schachtdeckel /
Erneuerung Schieberkappen in 
der Rutschwilerstrasse und 
Ausbau der Schieberstange in 
der Seuzacherstrasse
Im Rahmen der Sanierung der 
Rutschwilerstrasse durch den Kanton
müssen einige Anpassungen an der 
kommunalen Werkinfrastruktur vor-
genommen werden. Die Kontroll-
schachtdeckel der Kanalisation und die 
Schieberkappen der Wasserver-
sorgung müssen ersetzt werden. 
Ausserdem musste die Schieberstange 
in der Seuzacherstrasse der Wasser-
versorgung ausgebaut werden. Der 
Gemeinderat hat dem Kredit zur Aus-
führung der Arbeiten im Betrage von 
16'500 Franken inklusive Mehrwert-
steuer zugestimmt.

Bauabrechnung Ersatz und 
Kabelumlegung Steuerkabel 
Grüt – Eschlikon
Für den Ersatz und die Kabelumle-
gung des Steuerkabels zwischen den 
Ortsteilen Grüt und Eschlikon hat der 
Gemeinderat am 8. Dezember 2020 
einen Brutto-Kredit von 80'500 
Franken bewilligt. Die Bauarbeiten 
wurden zwischen Dezember 2020 
und Dezember 2021 ausgeführt. Die 
Bauarbeiten sind planmässig verlau-
fen und die Zusammenarbeit aller 
am Bau Beteiligten war sehr gut. Die 
totalen Baukosten beliefen sich auf 
77‘002.35 Franken. Die Abrechnung 
weist eine Kreditunterschreitung von 
3‘497.65 Franken aus. Zu weiteren 
Ausführungen gibt die Abrechnung 
keinen Anlass.

Sibylle Niederer, Gemeindeschreiberin

 Bauwesen

Folgende Baubewilligungen sind erteilt worden:
•  Schoch-Büchi Verena: Erstellung Indach-Solaranlage, Bergstrasse 14
•  Mailänder Anja/Todesco René, Ersatz bestehende Sitzplatzüberdachung mit Unterdachmarkise, Schmittenweg 

Der Gemeinderat hat dem Kredit 
zur Sanierung der Riedmühlestrasse 
im Betrage von 45'000 Franken 
zugestimmt.

Bild: Peter Mesmer
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Skilager Disentis – 
13. bis 18. Februar   

Am Sonntag standen wir früh auf und 
fuhren mit dem Zug nach Disentis rauf. 

Gleich darauf ging es bei schönem Wetter 
auf die Pisten und am Abend konnten wir 
uns in dem Lagerhaus einnisten. 

Nach dem feinen z’Nacht, ging es mit den 
Fackeln und einer spannenden Geschichte 
in die Nacht.

Am Montagmorgen wurden wir früh mit 
lauter Musik geweckt, danach hat uns der 
z’Morgen sehr geschmeckt. 

Mit der Gondel ging es hoch auf die Piste, 
davor steckten wir unsere Rucksäcke in 
die Kiste. 

Beim Skifahren hatten wir sehr viel Mut, 
denn die Skiverhältnisse waren sehr gut. 

Die Rucksäcke holten wir wieder aus der 
Kiste raus und verdrückten unseren Lunch, 
ein wirklicher Gaumenschmaus.

Nach diesem langen Tag im Schnee, taten 
uns die Beine weh.

Nach der frischen Dusche deckten wir die 
Tische, zum Glück gab es zum Abendessen 
keine Fische. 

Kurz darauf folgte ein hartes, aber lusti-
ges Spieleturnier, später tranken die Leiter 
noch ein kühles Bier.

Da am Dienstag jemand Geburtstag hatte, 
gab es zum Frühstück frische Gipfel, später 
ging es wieder auf den Bergzipfel.

Nur wenige waren harte Pistenkrieger bei 
diesem schlechten Wetter, beim Rest war 
das Spiel Werwölfen der grosse Retter.

Beim Abendessen gab es leckeren Reis, da-
nach machten wir beim Schoggispiel einen 
lauten Mais.

Am frühen Mittwochmorgen vor dem Ski-
fahren, konnten wir leider nicht am Putz-
mittel sparen. 

Wir schruppten, wischten und saugten bis 
zum Umfallen, den jeder wollte sich an der 
Zimmerolympiade den ersten Preis krallen. 

Von der Lasagne wollten wir immer mehr, 
das zu verdanken haben wir Sarina Fehr. 

Am Abend war es so weit, die Zimmerolym-
piaden Jury war bereit.

Anschliessend gingen wir ins Bett, denn 
die Pfosten fürs Skirennen waren schon 
gesteckt.

Nun war das Skilager schon bald zu End 
und die Leiter waren uns nicht mehr 
so fremd. 

Das Skirennen begann schon bald, vorher 
übten wir noch den Walzer und rasten über 
die Buckelpisten im Wald.
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Und jetzt war es endlich so weit, wir 
nahmen den Stock und gingen in die Hock. 

Endlich waren alle im Ziel, doch die 
Mädchen verloren leider Ihren Deal. 

Die Rangverkündigung war ein Hit und wir 
alle feierten mit.

Am Abend verschlangen wir noch alle 
Resten und dazu noch 3kg Apfelmus 
von gestern. 

Und los ging unser letztes Abendprogramm, 
es war laut, lustig und sehr stramm.

Die wilde Schweine Show, war nun richtig 
im Flow. 

Von der Quizshow bis zum Modelwalk war 
alles dabei, doch der Spass war noch lange 
nicht vorbei.

Die LeiterInnen spielten uns noch et-
was vor und zwar das Fritzli-Theater mit 
viel Humor. 

Zum Schluss ging es noch in eine Gefühls-
runde im Kerzenlicht, wir alle fanden es 
sehr schade, dass das Lager so schnell 
verstrich.

Am Freitagmorgen war es Zeit das Haus zu 
verlassen, doch das Skifahren wollten wir 
bei diesem schönen Wetter nicht auslassen.

Nach einem z’Mittag in der strahlenden 
Sonne im Schnee, sagten wir zu unserem 
Lagerhaus Chalet Aurora Ade.

All die schöne Zeit, bleibt uns im Herzen 
der Vergangenheit.

Flavia Hasler in Zusammenarbeit
mit den Teilnehmerinnen des Skilagers
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F erienprogramm R E AD y 2 0 2 2

der Gemeinden R ickenb ach,  E llikon,  Altikon und D inhard
An der Mitgliederversammlung vom 24 . J anuar 2022 ist C orinne Egger aus Dinhard als 
Delegierte ihrer Gemeinde Dinhard aus dem Vorstand ausgetreten. C orinne, vielen herzlichen 
Dank für euer grosses Engagement für das Ferienprogramm R EADy . In Dinhard übernimmt bis 
Ende L egislatur Thomas Geugel von der Schulpflege das Amt. In Ellikon wurde leider immer 
noch kein Ersatz gefunden. Dafür haben wir in R ickenbach ein neues Teammitglied gefunden.
Tina Kaufmann wird uns neu tatkräftig unterstützen. Wir begrüssen Tina und Thomas herzlich 
und wünschen viel Freude im neuen Amt.

P rä sidentin Eva Meili R ickenbach
Aktuarin C orina L indenmann Dinhard
Kassierin Fabienne Soldano R ickenbach
Beisitzerin Bea O esch Delegierte Altikon
Beisitzerin Thomas Geugel Delegierter Dinhard
Beisitzerin J ulia L obato Delegierte R ickenbach
Beisitzerin Tina Kaufmann Delegierte R ickenbach 
Beisitzerin vakant Delegierte Ellikon

F erienprogramm 2 0 2 2
Wir sind zuversichtlich, dass wir dieses J ahr das Ferienprogramm wieder in einem normaleren 
R ahmen durchführen kö nnen. Wie haben darum im J anuar sehr motiviert mit den Arbeiten 
begonnen. Wir wollen für die Kinder der vier Gemeinden wiederum ein interessantes, bunt 
gemischtes und spannendes Programm zusammenzustellen.

������������ Hier kommen auch Sie, liebe Einwohner/innen der vier Gemeinden zum Zug.
Vielleicht haben Sie Ideen für einen Kurs, einen Ausflug, ein Schnuppertraining oder Sie 
kö nnen den Kindern ein spannendes Hobby  näherbringen? Bitte teilen Sie uns Ihre Idee bis
spätestens vor O stern 2022 mit. J etzt schon vielen herzlichen Dank dafür.

Ab lauf F erienprogramm 2 0 2 2
Sommerferienbeginn: Freitag, 15 . J uli / Sommerferienende: Samstag, 20. August

Bis am 30. April Abgabe des Kurs- bzw. Budgetblattes
Ab Donnerstag, 9. J uni Kurse sind auf Homepage ersichtlich
Montag, 13. J uni, 08.00 Uhr Buchungsstart der Kurse
Sonntag, 19. J uni, 20.00 Uhr Schluss Anmeldephase 1
Bis Mittwoch, 22. J uni Zuteilung und Bestätigung der Kurse
Eventuell:
Donnerstag, 23. bis 29. J uni 

Anmeldephase 2
wenn Kurse mit vielen freien Plätze

Ziel: Dienstag, 28. J uni Alle Kurse sind bestätigt

Alles Weitere ist auf der Webseite w w w . ferienprogramm- ready . ch ersichtlich. Bei Fragen 
kö nnen Sie uns unter folgender Mailadresse kontaktieren info@ ferienprogramm- ready . ch.

Für den Vorstand: Eva Meili
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PRIMARSCHULE

Die Ortsvertretung der Jugendmusik-
schule stellt die Kommunikation und 
Zusammenarbeit zwischen den einzel-
nen Schulgemeinden und der Jugend-
musikschule sicher. Die letzten rund 
neun Jahre hatte Dagmar Sommer 
diese Aufgabe inne.

Grosses Engagement, 
unermüdlicher Einsatz
Mit viel Herzblut und Engagement hat 
sich Dagmar Sommer dieser Aufgabe 
angenommen und unzählige Kinder 
motiviert, Zimmer organisiert und 

Instrumental-Lehrer «dirigiert». Das 
Highlight war jeweils das «Konzert», 
bei dem Dagmar sich so in die Seelen 
ihrer Schützlinge versetzte, dass sie 
jeweils fast nervöser war als die Kin-
der. Die Primarschulpflege möchte 
sich an dieser Stelle ganz herzlich für 
das grosse Engagement und den un-
ermüdlichen Einsatz bedanken. Mitte 
des letzten Jahres hat sich Dagmar 
Sommer entschieden, diese Aufgabe 
zugunsten ihrer vielen weiteren Lei-
denschaften abzugeben. Das verste-
hen und bedauern wir.

Viel Freude an der Nachfolgerin
Glücklicherweise konnten wir mit 
der neuen Schulverwalterin Claudine 
Hofer eine junge und engagierte Frau 
finden, die diese Aufgabe nun seit An-
fang 2022 übernommen hat. Wir wün-
schen Claudine Hofer dafür ganz viel 
Freude an den zusätzlichen Themen 
und Dagmar Sommer wünschen wir 
viele schöne Stunden, um ihren Hob-
bies nachzugehen.

Michael Kienast
Primarschulpflege Dinhard

Wechsel in der Ortsvertretung 
der Jugendmusikschule  
In der Ortsvertretung der Jugendmusikschule ist es zu einem Wechsel gekommen. Per anfangs 
dieses Jahres übernahm Schulverwalterin Claudine Hofer diese Aufgabe von Dagmar Sommer.

Farbberatungen Dekorative Anstriche Risse Sanierungen

Malergeschäft
Heinz Böhny

052 336 21 45 8474 Dinhard boehny-farben.ch

      Forrenbergstr. 63       052 335 11 64

www.tinner-heizungen.ch

EIZUNGEN
8472 Seuzach
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O nline- E inschreib ung für die S pielgruppe

S amstag,  9.  April,  ab  0 9. 0 0 U hr

Familien mit Kindern im Spielgruppenalter sind herzlich eingeladen, Ihr Kind am 
Samstag, 9. April, ab 9 Uhr, online für die Spielgruppe ab Sommer 2022 anzumelden. Ab 
9. April finden Sie unter www.spielgruppe- dinhard.ch das aktuelle Anmeldeformular.

S pielgruppe S chnä ggehüsli
bei V anessa V alenti
Dienstag, 08.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag, 08.30 - 11.30 Uhr

M üsli- Gruppe für die Kleinen ab zwei J ahren
bei R achel Thoma
Mittwoch, 09.00 – 11.00 Uhr

Wegen Eigenbedarf der Schule kann der j etzige Spielgruppen- R aum leider nicht mehr weiter 
benutzt werden. Gemeinsam mit der Schule wird nach einem geeigneten R aum für das neue 
Schulj ahr gesucht. Ü ber den Standort werden wir so rasch als mö glich informieren.

Die Spielgruppen- L eiterinnen sowie der Vorstand freuen sich, Sie und Ihr Kind kennen zu 
lernen.
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SEKUNDARSCHULE

Wir wurden von zwei netten Frauen 
besucht, die uns in Halbgruppen wäh-
rend zwei Stunden zum Thema «Be-
werbung» coachten. Am Anfang lern-
ten wir, wie man eine Bewerbung rich-
tig gestaltet und formuliert. Sie zeigten 
uns einige Bewerbungsbeispiele und 
zählten die wichtigsten Punkte auf, die 
man beachten muss. Auch über den Le-
benslauf erzählten sie uns einige nützli-
che Dinge. Zum Beispiel hatte ich nicht 
gewusst, dass man auch seine Pfadilei-
terin oder den Fussballtrainer als Refe-
renz angeben kann.

Profitieren von Übungstelefonaten
Im zweiten Teil ging es darum, ein Tele-
fongespräch zu üben. Dafür erzählten 
sie uns kurz, worauf man achten muss 
und was man bereitlegen sollte. Da-
nach durfte jede einzelne Person den 
Raum verlassen und die Bewerbungs-
coachin anrufen, als wäre es ein richti-

ges Telefonat an eine Firma. Ich war lei-
der die Erste, die dran kam und somit 
sehr aufgeregt. Doch als die Frau von 
Freshmind abnahm und ich zu reden 
anfing, verlief es dann doch ganz gut. 
Als man wieder zurück ins Klassenzim-
mer kam, erzählten die Damen einem 
was gut war und was man noch besser 
machen könnte. Die anderen Schüle-
rinnen und Schüler konnten alle beim 
Gespräch mithören und profitierten so 
auch von den Rückmeldungen.

Vorstellungsgespräche folgen
Ich fand es sehr toll, dass diese erwach-
senen Personen gekommen sind, denn 
so konnten wir spannende Informatio-
nen dazu lernen. Vor allem das Telefonat 
hat mir sehr geholfen, denn nun werde 
ich bei so einem Telefonat nächste Mal 
weniger nervös sein, da ich es schon ein-
mal durchgespielt habe. Ich freue mich 
darauf, wenn die beiden Frauen von 

Freshmind im Frühling wieder kommen 
und mit uns ein echtes Vorstellungsge-
spräch durchführen werden.

Linda Huber, Klasse A2a

Bewerbungscoaching
Im Januar 2022 durften alle Klassen der 2. Sek an einem Workshop der Firma Freshmind teilnehmen, 
wo uns gezeigt wurde, was für erfolgreiches Bewerben wichtig ist.

Alles Wichtige wurde auf Flipcharts 
festgehalten. 

Termine
Donnertag / Freitag, 7. / 8. April Besuchsmorgen

Freitag, 14. April bis Sonntag, 1. Mai Frühlingsferien

Mittwoch, 4. bis Dienstag, 31. Mai  Ausstellung von Schüler-Photoshop-Arbeiten in der Bibliothek Seuzach

Donnerstag, 19. Mai Abgabetermin der Schlussarbeiten Projektunterricht

Donnerstag, 26. bis Sonntag 29. Mai Auffahrtbrücke ‒ kein Unterricht

Montag, 6. und Dienstag, 7. Juni Pfingstmontag und Dienstag (Tagung) ‒ kein Unterricht

Freitag, 17. Juni Ausstellung Schlussarbeiten, ab 17.30 Uhr, in der Turnhalle

Donnerstag, 14. Juli Schlussfeier für 3. Klässler/innen in der Turnhalle

Samstag, 16. Juli bis Sonntag, 21. August Sommerferien

Bild: Sek Seuzach
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Die Winterpause ist vorbei!
Mein Bibertrail kann ab dem 14. April wieder 
besucht werden.
Ich und meine Helfer haben 

die Winterzeit genutzt und alle Rätsel revidiert. Der 
Weg vom letzten Jahr wird wieder übernommen
und eines der Rätsel wird neu gemacht.

Ab dem 14. April 2022 freue ich mich auf eure Hilfe 
bei der Suche nach meinem Freundschaftsbuch. Der 
Weg des Bibertrails ist 6.6 km lang. Falls Dir das zu 
weit ist, kannst Du auf die kleinere Runde, den 
Biberlitrail, mit 4.5 km Länge gehen. Besuche mich 
doch, bevor Du am Bahnhof startest auf meiner 
Homepage (siehe QR-Tag, www.dinhard.ch/bibertrail). Dort findest Du alle 
wichtigen Infos sowie eine Karte zum Ausdrucken für unterwegs.

Ich freue mich auf euch!

Euer Biber Fridolin

Wir suchen noch Personen, die von April bis Oktober dem Bibertrail entlanggehen oder 
fahren (ca. 1x im Monat) und dabei die Funktionen der Rätsel überprüfen. Falls Du bereit 

bist die Kontrollrunde zu übernehmen, melde Dich doch beim Bibertrailteam! 
(bibertrail.dinhard@gmail.com)
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SEKUNDARSCHULE

Das neue Logo gefällt
Das Logo der Sekundarschule Rickenbach, mit den vier Gemeindewappen von Altikon, Dinhard, 
Ellikon an der Thur und Rickenbach, präsentiert sich modern, professionell und einfacher als das 
bisherige.

Der Auftrag das neue Logo zu entwer-
fen, wurde an Finjo Grafik in Rickenbach 

vergeben. Die Auswahl des zweifarbi-
gen Logos erfolgte in mehreren Pha-
sen zusammen mit der Projektgruppe.

Drei Levels, drei Stufen, drei Schweife
Für die drei Levels der Sekundarstufen 
A, B und C sowie die drei Stufen der Se-
kundarschule Rickenbach stehen die 
drei verschiedenen Schweife. Der ziel-
gerichtete Pfeil auf die Sekundarschule 
Rickenbach wirkt dynamisch, fokussiert 
und zielgerichtet. Da es in der Schweiz 

mehrere Ortschaften mit dem Namen 
Rickenbach gibt, sollen die beiden 
blauen Dreiecke das Wappen des Kan-
tons Zürich symbolisieren und schnell 
aufzeigen, dass Rickenbach Sulz (ZH) 
gemeint ist. Seit dem 1. Januar dieses 
Jahres tritt die Sekundarschule Ricken-
bach mit dem neuen Logo auf. Eben-
falls angepasst wurde der Auftritt auf 
der Homepage www.sekrickenbach.ch.

Jolanda Stäheli, Schulverwaltung

Seit anfangs dieses Jahres hat die 
Skundarschule Rickenbach ein neues 
Logo.

Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine unabhängige und 
seriöse Empfehlung von erfahrenen 
Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

seriöse Empfehlung von erfahrenen 

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine unabhängige und 
seriöse Empfehlung von erfahrenen 

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Dinhard.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung
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Spielen und Znüni für gross und klein? 
Schau vorbei im MuKi-Treff!

Wir treffen uns regelmässig im «Treffpunkt» des 
Schulhauses Dinhard und tauschen uns bei einem gemütlichen 

Znüni und einem warmen Kaffee aus, während die Kinder 
spielen und sich miteinander vergnügen.

Für einen Znüni und Getränke ist jeweils gesorgt, um einen 
Unkostenbeitrag sind wir sehr dankbar.

Termine 2022 
(jeweils 09:30 – 11:00 Uhr) 

1. April
22. April

6. Mai
24. Juni
8. Juli

Anmeldung ist nicht zwingend, für die Planung der richtigen Mengen, könnt ihr euch aber gerne 
per SMS / WhatsApp / E-Mail bei uns melden. 

Magst du mithelfen? 
Wir suchen zwei neue hilfsbereite Mamis oder Papis, welche bei der Planung, Organisation und 

beim Backen tatkräftig unterstützen. 

Wir möchten Sabine und Bettina für ihren 
Einsatz herzlich danken und wünschen ihnen alles 

Gute.

Bei Fragen dürft ihr uns sehr gerne kontaktieren.
Wir freuen uns auf euch!

Madlaina Krüsi Heidi Roth
079 726 15 97 079 473 08 58

madlaina.kruesi@yahoo.com heidi.roth83@gmail.com
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BIBLIOTHEK

Neue Gesichter im Bibliotheksteam  
Wie schon in der letzten Ausgabe der Dinerter Zytig zu lesen war, kam es zum Ende des letzten 
Jahres im Bibliotheksteam zu personellen Wechseln.

Im Dezember letzten Jahres starteten 
Nathalie Bänziger und Katrin Weibel 
mit den zwei neuen Mitarbeiterinnen 
Ursula Raschle und Janine Bliggens-
torfer mit vollem Elan und Freude ins 
Bibliotheksjahr 2022.

Vorstellung der beiden Neuen
Gerne möchten wir Ihnen an dieser 
Stelle die beiden neuen Mitarbeiterin-
nen näher vorstellen. Ursula Raschle: 
«Ich wohne mit meiner Familie seit 
sechs Jahren in Grüt und besuchte die 
Bibliothek immer schon mit meinen 
Kindern. Privat lese ich gerne und bin 
darum sehr glücklich über meine neue 
Aufgabe im tollen Bibliotheksteam.» 
Janine Bliggenstorfer: «Mit meiner Fa-
milie lebe ich seit vier Jahren in Aus-
serdinhard. Schon als Kind war ich eine 

Leseratte und es freut mich, nun mit 
den eigenen Kindern in die Magie der 
Bücher einzutauchen. Ich freue mich 
sehr über die neue Aufgabe in der 
Bibliothek.»

Neue Zuständigkeiten
Die Zuständigkeiten sind wie folgt auf-
geteilt worden: 
Katrin Weibel, Präsidium / Bibliothekslei-
tung, Natalie Bänziger, Finanzen / Biblio-
theksleitung, Ursula Raschle, EDV und 
Janine Bliggenstorfer, Aktuariat. 
Das neu zusammengesetzte Biblio-
theksteam freut sich auf Ihren Besuch, 
Ihre Anregungen und Wünsche und 
hofft, dieses Jahr wieder vermehrt Ver-
anstaltungen anbieten zu können.

Das Bibliotheksteam

Bilder: zVg

Ursula Raschle.Janine Bliggenstorfer.

  

Ihr starker Partner...

... wenn es um Holz geht!
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Besichtigung Botanischer
Garten in Grüningen
am Dienstag, 17. Mai 2022

Der Botanische Garten Grüningen wurde 1961 auf privater Initiative gegründet und ist seit 1987 
eine Stiftung der Zürcher Kantonalbank. Der Garten gibt Einblicke in die immense Vielfalt 
einheimischer und exotischer Pflanzen. Die Anlage wird nach den Kriterien der Artenvielfalt und 
des Naturschutzes bewirtschaftet.
Während einer einstündigen Führung erfahren wir viel Wissenswertes über diesen einmaligen 
Garten. Auf dem Heimweg machen wir einen Kaffeehalt.

Zeit / Treffpunkt: 13 Uhr / beim Volg in Ausserdinhard
Fahrt mit Privatautos nach Grüningen

Kosten: Fr. 10.00 pro Teilnehmer/in

Anmeldung: Bis 7. Mai an Karin Uhlmann (E-Mail karinuhlmann@gmx.ch /
Telefon 052 336 13 21) mit der Information wer mitfahren will
und wer eine Mitfahrgelegenheit anbietet?

Covid 19: Es gelten die zu diesem Zeitpunkt gültigen Massnahmen.

Auf zahlreiche Teilnehmende freuen sich
Heinrich Vollenweider, Marlis Sollberger, Felix Egli, Karin Uhlmann

P ro  Senectute- A nlä sse w erd en v o m B und esamt fü r So z ialv ersicherung  teilw eise subv entio niert,
d a sie in beso nd erem M asse d ie Selbststä nd ig keit und  A uto no mie ä lterer M enschen fö rd ern.
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KIRCHE

Mit Escape-Game gemeinsam 
Probleme lösen
(Die Paarbeziehung als Team gestalten)
Freitag,13. Mai, 19.30 bis 22.00 Uhr, 
Gemeindestube, Ellikon

Nicht nur im Escape Room stehen wir 
vor ungelösten Rätseln, sondern auch 
im Haushalt, oder bei der Kindererzie-
hung, oder beim Autofahren ‒ kurz ge-
sagt, in jeder Beziehung! Plötzlich steht 
man mitten im Escape Room und hofft 
einfach wieder heil herauszukommen. 
Manchmal fragt man sich, wieso man so 
viele Probleme zu lösen hat? Was sind 
die Gründe für unsere Diskussionen und 
Probleme? Das Zusammenleben wäre 
doch viel schöner, ohne im Disput zu 
sein! Es gibt einige Lösungsansätze da-
mit es gelingt im Alltag gemeinsam die 
Probleme zu lösen, so dass sich beide 
Seiten verstanden fühlen und guter 
Dinge. Unsere Referentin Jessica Imhof 
Sozialdiakonin, Paar- und Familienbera-
terin i.A. zeigt sie auf.
Anmeldung und Details: bis 29. April 
auf www.ref-st.ch/veranstaltung/8982
Kontakt: Tobias Kupferschmid, E-Mail 
tobias.kupferschmid@ref-st.ch

Die geheimnisvolle Schriftrolle 2022
Zum zweiten Mal wird in unserer Kirch-
gemeinde die spannende Rätsel-Schnit-
zeljagd aufgestellt. Für alle, die sie letz-
tes Jahr verpasst haben oder etwas 
nicht ganz funktioniert hat, gibt es 
nochmals eine Chance zur Teilnahme. 
Erleben Sie als Familie oder mit Freun-
den eine spannende Fassung der Os-
tergeschichte in Form einer Schnitzel-
jagd in Altikon und Thalheim. Zur Ge-
schichte: Drei Archäologiestudenten 
sind unterwegs in Jerusalem. Ihr Auf-
trag: Eine alte Handschrift suchen! Ob 
sie sie finden und was sie alles erleben, 
erfahrt Ihr, Ihr die an der Schnitzeljagd. 
Sie kann zu Fuss (2 Stunden 30 Minuten) 
oder mit dem Velo (1 Stunde 30 Minu-
ten) absolviert werden. Unterwegs kann 
man sich mit einem selbstmitgebrach-
ten Picknick zu stärken und am Ende 
des Parcours steht ein Grill zur Verfü-
gung. Mit der App Actionbound ist die 
Schnitzeljagd vom 2. bis 18. April online. 
Ihr könnt die Route aber jederzeit abge-
hen oder abfahren! Viel Spass!
Details und Anleitung: www.ref-st.ch 
oder www.pfefferstern.ch/ch/ZH/168

Konzert am Karfreitag in der 
Kirche Dinhard
Nach Überlieferung der Evangelien hat 
Jesus vor seinem Tod am Kreuz noch 
sieben kurze Sätze gesprochen. Sie 
wurden mehrfach vertont; am bekann-
testen ist Joseph Haydns Werk «Die sie-
ben letzten Worte unseres Erlösers am 
Kreuze». Lassen Sie sich diesen musika-
lischen Ohrenschmaus keinesfalls ent-
gehen. In der Kirche Dinhard spielt am 
Karfreitag, 15. April, um 17 Uhr, der be-
kannte Organist Jürg Tobler.

Einladung zum 2. Klass-Unti
In der reformierten Landeskirche des 
Kantons Zürich beinhaltet das religions-
pädagogische Gesamtkonzept fünf ver-

bindliche Angebote auf dem Weg zur 
Konfirmation. Der Zweitklass-Unterricht 
(minichile) ist eines davon. Reformierte 
Kinder, welche im kommenden August 
in das zweite Schuljahr eintreten, erhiel-
ten vor den Sportferien eine persönli-
che Einladung. Der kirchliche Unterricht 
ist jedoch auch offen für nicht-refor-
mierte Kinder. Wenn Sie Interesse ha-
ben, melden Sie sich bitte so schnell als 
möglich bei unserem Sekretariat. Bitte 
melden Sie sich ebenfalls, wenn Sie re-
formiert sind und ihr Kind keine Einla-
dung erhalten hat.
Anmeldung: E-Mail 
iris.herrmann@ref-st.ch

Joy – Ortskirche übergreifend
Joy ist der Name der Jugendarbeit der 
reformierten Kirchgemeinde Seuzach-
Thurtal und umfasst alle Angebote von 
der 5. bis zur 8. Klasse. Das abwechs-
lungsreiche Programm umfasst sechs 
verschiedene Kategorien mit eigenen 
Inhalten und anderen Zeitdauern. In 
jeder Ortskirche finden Joy-Angebote 
statt, die allen Kindern und Jugendli-
chen aus der ganzen Kirchgemeinde 
offenstehen, unabhängig davon, wo 
sie bisher den kirchlichen Unterricht 
besucht haben. Alle Joy-Angebote sind 
im Internet aufgeführt. Dort können 
sich Kinder und Jugendliche für die An-
lässe anmelden, wichtige Informatio-
nen erhalten oder auch den Überblick 
über den persönlichen Punktestand 
behalten.
Anmeldung und Informationen:
www.pfefferstern.ch/ch/ZH/168

Leiterinnen und Leiter für 
Unti-Lager gesucht
Für unser 2. und 3. Klass-Unti-Lager, 
welches dieses Jahr vom 18. bis 22. Juli 
stattfinden wird, suchen wir noch er-
wachsene Personen, die uns bei ver-
schiedenen Aufgaben helfen, zum Bei-

Informationen aus der Kirche
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RB Carrosserie GmbH
Rickenbacherstrasse 23
8474 Dinhard-Grüt
www.carrosserie-baertschi.ch

phone 052 336 13 29
fax 052 336 22 79
mobile 079 224 45 66
carrosserie.baertschi@bluewin.ch

Dienstleistungen:

• Komplette Schadenabwicklung

• Carrosserie/Unfallinstandstellung für Fahrzeuge aller Marken

• Ausbeulen von Parkschäden/Hagelschäden

• Glasreparaturen und Glasersatz

• Fahrzeug Kosmetik

• Tuning/Service aller Marken

• Ersatzwagen/Abschleppdienst
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KIRCHE

Palmbinden für den Palmsonntag
Freitagnachmittag, 8. und Samstagnachmittag, 9. April: Gemeinsames Anfertigen von Kirchen-
schmuck und Palmwedeln im Pfarreizentrum St. Martin in Seuzach für den Familiengottesdienst vom 
Palmsonntag.

Feierlich werden am Familiengottes-
dienst zum Palmsonntag, 10. April 
Palmzweige und -wedel gesegnet, be-
vor alle gemeinsam in die Kirche einzie-
hen und so an den Einzug von Jesus in 
Jerusalem erinnert wird.

Vorfreude über rege Mithilfe
Damit für diesen Anlass auch die Kirche 
festlich geschmückt ist und es für alle 
genügend Palmsträusschen zum mit 
nach Hause nehmen hat, sind alle Inte-
ressierten ‒ gross und klein (Kinder in 
Begleitung eines Erwachsenen) ‒ zum 
gemeinsamen Gestalten und Herstellen 
von einem einfachen Kirchenschmuck 

sowie zum Binden von Palmwedeln ein-
geladen. Es sind keine Vorkenntnisse 
nötig. Bitte bringen Sie nach Möglich-
keit eine eigene Gartenschere mit. Das 
restliche Material ist vorhanden. Wir 
freuen uns über rege Mithilfe am Frei-
tag, 8. April, von 14 bis 16 Uhr, und am 
Samstag, 9. April, von 9:30 bis 11 Uhr im 
Pfarreizentrum St. Martin in Seuzach.

Efeu oder Buchszweige?
Haben Sie frisches Grünzeug wie Efeu 
oder Buchszweige aus dem Garten, 
dass Sie gerne beisteuern möchten? 
Bitte teilen Sie uns das unserem Sekre-
tariat (Telefon 052 335 33 52) bis am 

26. März mit, damit wir unseren Einkauf 
entsprechend vornehmen können.

Katholische Pfarramt St. Martin

Sammeltag der Osteuropa Hilfe
Unter der tatkräftigen Hilfe von Oberstufen Schülern und Firmanden findet am Samstag, 2. April der 
nächste Osteuropa Sammeltag statt.

Pater Rolf Schönenberg gründete 
1993 das internationale Hilfswerk «Tri-
umph des Herzens» ‒ Hilfe für Osteu-
ropa (www.osteuropahilfe.ch). Es unter-
stützt die ärmsten Familien und Stras-

senkinder in osteuropäischen Ländern 
wie der Ukraine, Russland, Weissruss-
land, Rumänien usw.

Sammelstelle Pfarreizentrum 
St. Martin
Am Samstag, 2. April, von 9.30 bis 11.30 
Uhr, befindet sich unsere Sammel-
stelle beim Pfarreizentrum St. Martin 
in Seuzach. Wir freuen und über gut-
erhaltenes Sammelgut wie Kleidung 
und Schuhe, Wäsche- und Bettzeug, 

Haushaltwaren, Hygieneartikel, Kör-
perpflege, Pflegemittel für Kranke, Bü-
roausstattung, Schuleinrichtungen, 
Sanitärbedarf, Elektroartikel, Möbel 
(Massivholzmöbel bitte anmelden, sie 
werden vor Ort abgeholt), Küchenaus-
stattung, Musikinstrumente, gereinigte 
Baumaterialien). Willkommen sind im-
mer auch fleissige Hände (Anmeldung 
und Auskünfte: Telefon 052 336 22 59).

Renata Zuppiger Andreato und Team

spiel bei der Begleitung der Kinder vom 
Saal zum Wald, beim Basteln und bei 
den Spielen, ebenfalls beim Mitleiten 
von kleinen Gesprächsgruppen. Weiter 
wären wir froh, um ein Küchenteam von 

zwei, drei Leuten, welches uns mit ei-
nem leckeren Menu zum Zmittag ver-
wöhnen würde. Es kann auch nur an 
ausgewählten Tagen mitgeholfen oder 
gekocht werden. Wir freuen uns über 

jede Unterstützung, die mithilft diesen 
Anlass durchzuführen und den Kindern 
ein spannendes Lager zu ermöglichen.
Bitte melden bei: Jessica Imhof, E-Mail 
jessica.imhof@ ref-st.ch.
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Pisten und Nachtleben genossen  
Wie alle Jahre wieder stand das Skiweekend des Turnvereines Dinhard an. Dieses Mal wurde Arosa 
ins Navi getippt. Überbuchte Jugendherbergen, Sonnenbrand, Party in der Kuhbar und traumhafte 
Abfahrten, auf über 1700 Meter über Meer, alles war dabei.

Noch Müde wachten am frühen 
Samstagmorgen, 5. März, die 34 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmerinnen 
des Skiweekends 2022 auf und mach-
ten sich bereit, um nach Arosa zu rei-
sen. Erster Treffpunkt und Zwischenhalt 
war das Heidiland, damit sich die Ver-
einsmitglieder noch einmal, vor den ge-
fühlt 1000 Kurven, die nach Arosa füh-
ren, verpflegen konnten.

In vollen Zügen genossen
Kaum in der Jugendherberge in Arosa 
angekommen, folgte die Begrüssung 
durch einen gestressten Hausbesit-
zer. Die, wegen eines technischen Feh-
lers überbuchten Zimmer waren Grund 
für seine mittelprächtige Stimmung. 
Kurzerhand quartierte er zwei Perso-
nen aus unserer Gruppe in seiner Pri-
vatwohnung ein. Nach diesem Tru-
bel ging es direkt ins Skigebiet, wel-
ches den ganzen Tag von der Sonne 
überstrahlt wurde. Die Kälte im Minus-

bereich weckte auch noch die letzten 
müden Geister, so dass alle, in kleinere 
Gruppen eingeteilt, das Ski- und Snow-
boardfahren in vollen Zügen geniessen 
konnten. Zum gemeinsamen Mittages-
sen trafen wir uns in der «Tschuggen-
hütte». Wegen der tiefen Temperatu-
ren litten die Pisten auch am späten 
Nachmittag nicht unter der Sonne und 
blieben perfekt befahrbar. Gegen den 
Abend versammelten wir uns in der 
«Kuhbar» zum traditionellen Après-Ski. 
Hier erst bemerkten wir die, beeindru-
ckend grosse Menge an Menschen, wel-
che sich zuvor unscheinbar im Skige-
biet verteilt hatte. Das wegen Corona so 
lange ersehnte und viel zu kurz gekom-
mene Après-Ski war so gut, dass einige 
die Zeit und den vereinbarten Termin 
für das Abendessen in der Jugendher-
berge komplett vergassen. Zum Glück 
kann man sich in Arosa, im ein oder an-
deren Club aber sogar noch in den spä-
teren Abendstunden gut verpflegen.

Grossartige Erinnerungen
Am nächsten Morgen fand der Welt-
cup-Riesenslalom der Frauen in der 
Lenzerheide statt. Einige von uns 
nutzten diese Gelegenheit, während 
der Rest der Truppe sich lieber wie-
der selbst die Bretter unter die Füsse 
schnallte und über die Pisten raste. Am 
Nachmittag reiste ungefähr die Hälfte 
des Turnvereins bereits wieder ab. Die 
Übrigen wiederholten das bekannte 
«feuchtfröhliche» Prozedere des Vor-
abendes. Als am Montagmorgen bei 
einigen bereits Aufbruchstimmung 
herrschte, kehrten andere erst gerade 
vom Feiern zurück. Gemeinsam genos-
sen wir danach unseren letzten Tag bei 
erneut perfektem Wetter- und Pisten-
bedingungen. Am späteren Nachmit-
tag machten wir uns wieder auf den 
Heimweg. Beladen mit grossartigen Er-
innerungen können wir das nächste Ski-
weekend jetzt schon kaum abwarten.

Joel Bestler

Bilder: TV Dinhard
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Winterputz
Bevor die Vögel mit Brüten beginnen, sollten die alten Nester aus den Nistkästen genommen und 
geputzt werden.

Zwei unserer bewährten Nistkastenbe-
treuer konnten diesen Winter aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht beim 
Winterputz helfen. So waren für einmal 
andere Trupps unterwegs, Vorstands-
mitglieder, die sich auf neues Gebiet 
wagen. Ernst Schärer hatte das «Nist-
kastengebiet» mit den über 200 Nist-
kästen in sechs Reviere aufgeteilt und 
für die nötigen Unterlagen gesorgt. 
Männi Sutter, schon einige Jahre als 
Nistkastenbetreuer unterwegs, gab 
uns Beteiligten viele praktische Tipps 
mit auf den Weg und übernahm selbst 
das grösste Gebiet.

Spannende Augenblicke
Mit Leiter, Werkzeug und Liste zur 
Nestbestimmung unterwegs zu sein, 

ist bei sonnigem Wetter eigentlich 
schön, aber auch sehr zeitaufwändig. 
Oft sind die Nistkästen nur schwer 
oder gar nicht mehr zu finden, die 
Leiter nur bedingt komfortabel anzu-
stellen oder irgendwelche schwarzen 
Punkte krabbeln beim Öffnen des Kas-
tens über die Hände! Und immer wie-
der der spannende Augenblick: Ist ein 
Nest im Kasten? Von welchem Vogel 
könnte es sein? Wieder ein Meisen-
nest oder mal ein anderes, ein speziel-
leres? Oder hat gar ein Siebenschläfer 
den Nistkasten bewohnt?

Erfassen in der BirdLife-Statistik
Auch wenn wir nicht mit so viel Er-
fahrung wie sonst unterwegs waren, 
konnten wir doch überprüfen, wel-

che Nistkästen nach den intensiven 
Baumfällarbeiten überhaupt noch hän-
gen, in welchem Zustand sie sind und 
welche Vogelarten darin genistet 
haben. All diese Angaben werden 
in der BirdLife-Statistik erfasst und 
der Verein bekommt pro Nistkas-
ten für seinen Aufwand eine kleine 
Entschädigung. 
Wenn im Wald genügend Bäume ste-
hen bleiben dürften, mit grösseren 
Höhlen für Spechte und Käuze und 
kleineren Höhlen für Meisen, Klei-
ber, Schnäpper und Stare, dann müss-
ten Vogelschutzvereine nicht mehr so 
viele Ersatzwohnungen aufhängen 
und pflegen!

Text und Bilder: Dagmar Sommer

Bitte an die Waldbesitzer
Liebe Waldbesitzer, teilt dem NV 
Dinhard doch mit, wenn Bäume 
gefällt werden müssen, an denen 
Nistkästen hängen. Wir hängen sie 
gern ab oder um.
Nächste Veranstaltung
Wanderausstellung von BirdLife 
zum Thema «Biodiversität»
Sonntag, 8. Mai, 13.30 Uhr, im Treff-
punkt und auf dem Pausenplatz.
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Vortrag über Camaquito
Mark Kuster, Gründer und Geschäftsführer des Kinderhilfswerks Camaquito, besuchte am 1. Februar 
die Frauengruppe Dinhard.

Als der Vorstand der Frauengruppe im 
letzten Herbst Mark Kuster für ein Refe-
rat nach Dinhard einlud, war die Durch-
führung des Anlasses aus bekannten 
Gründen noch ungewiss. Die Frauen wa-
ren zuversichtlich und haben sich von 
ihrem Vorhaben nicht abhalten lassen. 
Zum Glück! So durften am 1. Februar 40 
Personen (Mitgliederfrauen, Ehepartner, 
Gäste) einen spannenden und kurzweili-
gen Abend im Treffpunkt erleben.

Seit 21 Jahren engagiert
Mark Kuster ist in Winterthur aufge-
wachsen und hat Kuba vor 24 Jahren 
als Tourist besucht. Seine Begeisterung 
für dieses Land und seine Leute hat ihn 
noch im selben Jahr zurückkehren las-
sen. Bald war für ihn klar, dass er sich 

in Kuba für das Wohl von Kindern ein-
setzen möchte. Dank seiner Überzeu-
gung, seinem Enthusiasmus und sei-
nem nimmermüden Einsatz ist es ihm 
gelungen, seine Vision zu verwirkli-
chen. 2001 wurde Camaquito offiziell 
als gemeinnützig anerkannte, politisch 
und konfessionell unabhängige Kinder-
hilfsorganisation in Winterthur gegrün-
det. Camaquito unterstützt seither Kin-
der, Jugendliche und junge Erwachsene 
in Kuba in den Bereichen Bildung, Inte-
gration, Sport, Kultur, Gesundheit, Um-
welt und Freizeit. Die Projekte von Ca-
maquito konzentrieren sich vor allem 
auf die Provinz Camagüey, mitten im 
Herzen Kubas. Zum 20-Jahr-Jubiläum 
erschien letztes Jahr eine Festschrift, in 
der Folgendes zu lesen ist: «Camaquito 

startet ins neue Jahrzehnt voller Motiva-
tion und Freude über das Erreichte, aber 
auch im Bewusstsein, dass Engagement 
und Durchhaltewillen sich lohnen. So 
werden auch in Zukunft unzählige Kin-
der und Jugendliche von der Projektar-
beit in Kuba profitieren.»

Grosszügige Spenden
Die Frauengruppe Dinhard dankt Mark 
Kuster auch an dieser Stelle vielmals für 
den interessanten, informativen Abend 
und den Besucherinnen und Besuchern 
des Anlasses für ihre grosszügigen 
Spenden, die vollumfänglich Camaquito 
zugutekommen werden. Mehr Informa-
tionen und Bilder finden Interessierte 
auf der Homepage www.camaquito.org.

Margrit Uhlmann

Bilder: Mark Kuster
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Das Federvieh fühlt sich «vögeliwohl»
Erfreut konnte Präsident Karl Steinmann am 11. März 59 Mitglieder des Natur- und Vogelschutzver-
eins Seuzach und Umgebung zur 107. Generalversammlung begrüssen.

Präsident Karl Steinmann schilderte in 
seinem Jahresbericht die erneuten co-
ronabedingten Ungewissheiten und 
Schwierigkeiten bei der Planung und 
Durchführung der Aktivitäten. Im Na-
turschutzgebiet «Weier» fühlten sich 
jedoch sämtliches Federvieh dank der 
umsichtigen Betreuung im wahrsten 
Sinne des Wortes «vögeliwohl». Kuri-
oserweise zählen neuerdings zwei Ka-
ninchen zu den Bewohnern im Ge-
hege, dies nicht gerade zur Freude des 
Vereins. Für die unzähligen Besucherin-
nen und Besucher bedeuten die beiden 
Hoppelhasen aber eine zusätzliche At-
traktion. Herzlich bedankte sich der Prä-
sident bei allen, die durch ihren uner-
müdlichen Einsatz bei der Pflege der 
Tiere und des Areals, durch Spenden 
und anderweitige Unterstützung zum 
Wohlergehen des Vereins beigetragen 
haben.

Ansehnlicher Gewinn
Die Jahresrechnung 2021 weist anstelle 
des budgetierten Verlusts einen an-

sehnlichen Gewinn aus. Kassier Peter 
Hächler begründete das positive Re-
sultat mit dem Wegfall der physischen 
Jahresversammlung, geringeren Auf-
wendungen für Maschinen und Werk-
zeuge, die durch die Gemeinde ge-
sponserte Miete des Toi Toi WCs sowie 
dem Überschuss aus dem Kalenderver-
kauf. Ins Budget 2022 hat der Kassier 
Aufwendungen für die Sanierung der 
Dächer der Voliere und einer von Van-
dalen beschädigten Seitenwand des 
«Weierhüslis» eingerechnet. Der Präsi-
dent zeigte sich erfreut, dass aus dem 
Vorstand keine Demissionen eingegan-
gen sind. Die bisherigen Vorstandsmit-
glieder Edi Altherr, Peter Hächler, Rita 
Huber, Rita und René Plattner, Karl 
Steinmann und Romano Tollardo wur-
den einstimmig für eine weitere Amts-
periode wiedergewählt. Vizepräsident 
René Plattner würdigte anschliessend 
mit lobenden Worten den Präsidenten 
Karl Steinmann als verlässlichen Kapi-
tän für die sichere Lenkung des Ver-
einsschiffs. Er wurde per Akklamation 

für weitere zwei Jahre als Vorsitzender 
bestätigt.

Ausbaggern des Schlammweihers
Bei 43 Neueintritten und 25 Austritten 
zählt der Natur- und Vogelschutzverein 
aktuell 368 Mitglieder. Aus dem Jahres-
programm 2022 stechen die Vereins-
reise mit Ziel St. Anton, der traditionelle 
Grillplausch, eine Nachmittagsexkur-
sion zur Sagi Reismühle Hegi und drei 
Arbeitstage heraus. Im Weiteren infor-
mierte der Präsident über das Ausbag-
gern des Schlammweihers unterhalb 
des Entenweihers, welches problemati-
scher als angenommen sei. Die Ausfüh-
rung bedürfe der Zustimmung und der 
Erneuerung einer Konzession durch den 
Kanton. Inzwischen hätten die Gemein-
debetriebe die Regie zur Realisierung 
übernommen und würden gleichzeitig 
weitere kleinere Schäden beheben, wie 
zum Beispiel das Abdichten des lecken 
Ufers im hinteren Teil des Entenweihers.

Edi Altherr
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Corona brachte Zäsur für die «Ständli-Fiir»
Nach der Auflösung des Dinerter Chors übernahmen 2019 einige Sängerinnen und Sänger die 
Organisation der traditionellen Jubilarenfeiern. Nun hört dieses Team auf.

Musikalische Ehrungen für Seniorinnen 
und Senioren mit runden Geburtstagen 
und Ehepaaren mit Hochzeitsjubiläen 
haben in Dinhard Tradition. Bis zum Zu-
sammenschluss in den 1990er Jahren 
brachten Männerchor und Frauenchor 
ihre Liedersträusse den Jubilaren nach 
Hause und gehörten anschliessend 
meist selbst zu den Geladenen. Der 
neu formierte Dinerter Chor kehrte die 
Rollen um: Er war nun der Gastgeber, 
der die «Geburtstagskinder» mit ihren 
Angehörigen zwei-, dreimal im Jahr in 
den Treffpunkt des Primarschulhauses 
einlud, wo er sie nicht nur musikalisch, 
sondern auch kulinarisch verwöhnte.

Wie weiter ohne Chor?
Diese Ständchen mit fröhlichem Ge-
sang und geselligem Zusammensein 
von Gästen und Chormitgliedern bei 
Speis und Trank fanden beidseits stets 
ein überaus positives Echo. Doch als 
sich der Dinerter Chor Ende 2018 we-
gen Mitgliederschwund respektive 
mangels Nachwuchses auflöste, drohte 

auch dem beliebten Anlass das Aus. Es 
war Margrit Strässler, welche die Wei-
terführung in ähnlichem Rahmen vor-
schlug und eine Gruppe von bereit-
willigen Helferinnen um sich scharte. 
Anstelle des Chors sollte eine Forma-
tion aus oder mit Bezug zu Dinhard für 
die musikalische Unterhaltung besorgt 
sein. Margrit Strässler hatte schon als 
Chormitglied die Kontakte zu den Jubi-
larinnen und Jubilaren geknüpft. Bei ih-
ren Hausbesuchen lernte sie die Perso-
nen im Gespräch näher kennen, was ihr 
ermöglichte, diese anlässlich der Feiern 
in persönlicher Weise vorzustellen. Das 
sollte so bleiben.
Auch andere bewährte Kräfte aus Chor-
zeiten waren wieder mit von der Partie: 
Annerägi Walther übernahm die Koor-
dination der Festwirtschaft. Pia Haas 
stellte sich als Moderatorin des Anlas-
ses und Dekorateurin zur Verfügung. 
Und Sigrid Gratz war bereit, Gäste und 
Gastgeber mit heiteren Lesungen zu er-
freuen. Insgesamt waren es sieben Ehe-
malige, die sich im Team engagierten. 

Auch die Partner sagten ihre Unterstüt-
zung zu. Der Gemeinderat war angetan 
vom Vorschlag und versprach, die Kos-
ten zu übernehmen.

«Ein rundum beglückender Abend»
Am Abend des 28. Juni 2019 war Pre-
miere der neuen «Ständli-Fiir». Sie galt 
fünf goldenen Hochzeiten und zwei 
Jubilaren mit 80 respektive 99 Jahren. 
In den letzten Stunden und Tagen vor 
dem Anlass war fleissig gebacken und 
gekocht worden, so dass den Gästen 
ein reichhaltiges und «gluschtiges» Büf-
fet mit Häppchen und Happen, Kuchen 
und Crèmes aufgetischt werden konnte. 
Mit heller Freude aufgenommen wur-
den die Darbietungen der fünfköpfi-
gen Band Pepper Chair der Familie Stre-
bel aus Welsikon. Dem Aufruf zum Mit-
singen bekannter Volkslieder folgten 
die Anwesenden überaus gerne. In der 
folgenden «Dinerter Zytig» berichtete 
Heiko Hammann denn auch begeis-
tert von «einem rundum beglücken-
den Abend».

Pepper Chair ‒ eine Dinharder Familienband mit Format.
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GESUCHT: Organisatoren für die 
beliebte «Ständli-Fiir»
Wie dem obigen Artikel zu entneh-
men ist, wird das bisherige Organi-
sationsteam der Feiern zur Ehrung 
der Dinharder Jubilarinnen und Ju-
bilaren die Aufgabe zukünftig nicht 
mehr wahrnehmen.
Dem Organisationsteam wird der 
beste Dank für die geleistete und 
allseits sehr geschätzte Arbeit zur 
Organisation der «Ständli-Fiir» 
ausgesprochen.
Nun sind wir auf der Suche nach 
freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern oder gar einem ganzen Team, 
welches künftig die Feiern organi-
siert. Die für die Feier anfallenden 
Kosten werden von der Gemeinde 
getragen.
Interessierte melden sich bei Ge-
meindeschreiberin Sibylle Niede-
rer (E-Mail sibylle.niederer@din-
hard.ch / Telefon 052 320 80 80).

GEMEINDERAT DINHARD

Bilder: zvg

Die Jubilare geniessen die «Ständli-Fiir» mit allen Sinnen.

In der Schulhausküche wird ein leckeres Büffet zusammengestellt. 

Rückgabe an den Gemeinderat
Die zweite Feier am 26. November 2019 
fand ebenso guten Anklang. Die Pla-
nung der dritten war bereits im Gange, 
als die Pandemie ausbrach und der 
Bundesrat bekanntlich einen Lock-
down verhängte. Angesichts der fol-
genden Einschränkungen und der lau-
ernden Ansteckungsgefahren für ältere 

Menschen war an eine Durchführung in 
den beiden letzten Jahren nicht mehr 
zu denken. Prognosen über den wei-
teren Verlauf der Corona-Krise waren 
nicht möglich. So schwand im Organi-
sationsteam nach und nach der Wille, 
für eine allfällige Neuauflage in Bereit-
schaftsstellung auszuharren. Die Mit-
wirkenden ‒ alle bereits in gesetzte-

rem Alter ‒ beschlossen einstimmig, die 
Aufgabe an den Gemeinderat zurück-
zugeben. In ihrem Schreiben an die Be-
hörde geben sie dem grossen Wunsch 
Ausdruck, dass zukünftig die «Ständli-
Fiir» von Dinharder Jubilarinnen und Ju-
bilaren in irgendeiner Form mit neuen 
Kräften weitergeführt wird.

Ruedi Elmer
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Ist Ihre Küche noch gut in Form, doch besteht der Wunsch mit einem sanfteren Eingriff
etwas neuen Schwung in den Küchenalltag zu bringen? Stottert der Kühlschrank oder tropft
der Wasserhahn? Ist die Arbeitsfläche in die Jahre gekommen und an vielen Orten der Lack
ab? – Als Küchengerätespezialist bringen wir Ihre Küche wieder in Schwung und es entsteht
im Nu und mit moderaten Kosten ein neues Küchenerlebnis, ein elggerküchenlifting eben.

Martin Tanner freut sich darauf, gemeinsam mit Ihnen festzulegen was erneuert wird, damit
Sie Ihre Küche wieder ohne Wenn und Aber geniessen können:
Telefon 052 368 61 64 | martin.tanner@elibag.ch.

Aus Alt mach Neu!

Unser Küchen-Chef empfiehlt:

Grosse Küchen- & Türenausstellung
Samstagvormittag geöffnet, gratis P

8. Mai 2022
Dinhard

Treffpunkt beim Schulhaus
13.30 – 17.00 Uhr

01. Mai 2022,
ab 11:00 Uhr

im Weidhof, Welsikon

Weindegustation, Verkauf,
Festwirtschaft und

musikalische Unterhaltung
mit dem Echo vom

Mörderhölzli

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Seuzacherstrasse 104, 8474 Wels ikon-Dinhard
+41 52 535 99 22 | info@wels iker-weine .ch

www.wels iker-weine .ch
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Aus Costa Rica ‒ der Schweiz Zentral-
amerikas ‒ erhielt die Redaktion die-
ser Tage ein E-Mail mit Anhang von 
Rolf Hänni, dem ehemaligem Leiter des 

Steueramtes und der Einwohnerkon-
trolle unserer Gemeinde. Vor nunmehr 
zwei Jahren erkor er Costa Rica zu sei-
ner neuen Heimat. Aus seinem privaten 

Archiv stammen die Postkartengrüsse 
aus Kirch-Dinhard. Rolf Hänni lässt da-
mit alle Dinharderinnen und Dinharder 
herzlich grüssen. Peter Mesmer

Postkartengrüsse aus Kirch-Dinhard

Mit dem passenden Titel «Das Gespenst 
vom Gurisee» schickte uns Hanspeter 
Kind aus Welsikon dieser Tage eine Auf-
nahme vom Gurisee. Die Laune der Na-
tur und die Kälte haben das gespens-
tische Wesen auf der Wasseroberflä-
che erschaffen. Allerdings dürfte es bei 
den Spaziergängern mehr Freude und 
Überraschung, denn Angst und Schau-
der ausgelöst haben. Ein herzliches 
Dankeschön geht an Hanspeter Kind. 

Wir haben immer wieder Freude, wenn 
wir derart aussergewöhnliche Aufnah-
men unserer Gemeinde aus unserem 
Leserinnen- und Leserkreis erhalten. 
Also immer daran denken, wenn Sie et-
was Sehenswertes beobachten: Handy 
zücken, abdrücken und an die Redak-
tion der Dinerter Zytig ‒ redaktion.
dinerter@dinhard.ch mailen!

Peter Mesmer

Das Gespenst vom Gurisee

Silvia Brunold

Brunold Immobilien GmbH
Kirchgasse 30
8472 Seuzach

Tel. +41 52 335 13 26
info@brunold-immobilien.ch
www.brunold-immobilien.ch

Mitglied bei:

Immobilien erfolgreich verkaufen 
persönlich, individuell, engagiert

Von der Wertermittlung bis zum Vertrag. Wir entlasten Sie 
in allen Belangen des Verkaufs. 

Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung, unsere umfassenden 
Marktkenntnisse und unser weitgespanntes Beziehungsnetz.

Der Verkauf einer Immobilie erfordert viel 
Vertrauen und Professionalität. Rufen Sie uns an, 
wir sind gerne für Sie da.

ZÜRICH
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Herzliche Gratulation
Zum 90. Geburtstag

Hulda Roth-Weiss 03. April 1932

Zum 85. Geburtstag

Walter Schmid 09. April 1937

Mirta Fink-Huber 18. April 1937

Maria Louisa Hobi-Zurfluh 05. Mai 1937

Samuel Spahn 16. Mai 1937

Peter Ribi
24. Mai 1937

Zum 80. Geburtstag

Kurt Reber
24. April 1942

Ernst Schär
30. April 1942

Silvia Vetsch-Isler 19. Mai 1942

Gertrud Ambord-Tschui 25. Mai 1942

Gewinnerinnen Kreuzworträtsel
Melanie Häusler und Beatrice Gros, den beiden Gewin-nerinnen des Dinerter Zytig Kreuzworträtsels (Ausgabe 1/2022) gratulieren wir herzlich. Sie erhalten als Preis je eine Dinharder Trinkflasche. Herzlichen Dank auch für die zahlreich eingegangen Einsendungen.
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SERVICE

HAUSARZTPRAXIS Dinhard
Dr. med. Matthias Patti
Dr. med. Katharina Sonderegger

neu: Welsikerstrasse 8c, 8474 Dinhard
Telefon 052 336 19 38
hausarztpraxis-dinhard@hin.ch

Sprechstunden
Zu den folgenden Zeiten empfangen wir Sie in der Sprech-
stunde. Terminvereinbarung bitte telefonisch mit unseren 
MPA. Auch Hausbesuche sind möglich.

Montag 08.00 ‒ 12.00 Uhr / 13.30 ‒ 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 ‒ 12.00 Uhr / 14.30 ‒ 19.00 Uhr
Mittwoch 08.00 ‒ 12.00 Uhr / 13.30 ‒ 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 ‒ 12.00 Uhr
Freitag 08.00 ‒ 12.00 Uhr / 14.30 ‒ 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag geschlossen

Sprechstunden Frau Dr. Sonderegger
Montag ganzer Tag
Donnerstag 08.00 ‒ 12.00 Uhr

Ferien
15. bis 24. April 2022
21. Mai bis 6. Juni 2022

Coronavirus
Falls Sie befürchten, sich mit dem Coronavirus angesteckt 
zu haben kommen Sie bitte KEINESFALLS unangemeldet in 
die Praxis!

Corona PCR- und Schnelltests führen wir  bei Patienten mit 
entsprechenden Symptomen durch. Wenn Sie den Test 
für ein Zertifikat benötigen, wenden Sie sich an die Test-
Zentren in Winterthur

Einmal pro Monat bieten wir bei telefonische Voranmel-
dung die Möglichkeit für Covid-19 Impfungen an (Grund-
impfungen und Booster, mit Moderna und Pfizer - keine 
Kinder-Impfungen).

Nächster Termin ist am Dienstag, 12. April

Jugendarbeit Aufsuchende Jugendarbeit & Beratung https://cube.jetzt/   052 521 36 20

Pro Senectute Ortsvertretung Dinhard Heiri Vollenweider  052 336 15 92

Spitex RegioSeuzach Geschäftsstelle RegioSeuzach Administration  052 316 14 74

Mahlzeitendienst   Gemeindeverwaltung   052 320 80 80

SRK-Dienst Freiwilligen Fahrdienst Einsatzleitung Lotti Kölliker 079 815 67 55
  052 336 17 20
  079 585 19 03

Verhalten in Notfällen
Notfälle am Abend und am Wochenende
LAND PERMANENCE AG
Hausarzt-Praxis ‒ Notfall-Praxis ‒ Gynäkologie
Bahnhofstrasse 4
8444 Henggart

Eine Innovation der Hausärzte der Region 
Weinland und Agglomeration Winterthur 
für Erwachsene und Kinder

365 Tage im Jahr geöffnet
täglich von 07.00 ‒ 22.00 Uhr Tel. 052 317 57 57
während der Nacht Tel. 0800 33 66 55
www.land-permanence.ch

Ganz dringende Fälle
In ganz dringenden Fällen gelangen Sie an die 
Nummer 144.
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AGENDA 2022

MÄRZ
30.03. Grüngutabfuhr 07.00 Uhr
30.03. Theater für Senioren ‒ 
  Pro Senectute / Seniorenkommission Kirche 14.00 Uhr Mehrzweckhalle Hettlingen
31.03. Seniorenmittagstisch ‒ 
  Seniorenkommission Dinhard / Kirche 12.00 Uhr Restaurant Freihof, Dinhard

APRIL
01.04.  MuKi-Treff 09.30 ‒ 11.00 Uhr Treffpunkt, Schule Dinhard
01.04.  Die Paarbeziehung als Team gestalten ‒ 19.00 Uhr 6a plus Kletterhalle, Winterthur
   Ref. Kirche Seuzach-Thurtal
02.04.  Sammeltag für Osteuropa 09.30 ‒ 11.30 Uhr Pfarreizentrum St. Martin, Seuzach
05.04.  Mütter- und Väterberatung (mit Voranmeldung) 14.00 ‒ 16.00 Uhr Treffpunkt, Schule Dinhard
06.04.  Senioren-Wanderung gem. Einladung der 
   Dinharder Senioren-Wandergruppe
08.04.  «Fiire mit de Chline» 09.30 ‒ 11.00 Uhr Kirche Dinhard und Petronellakeller
09.04.  Veloputztag, CEVI Dinhard 10.30 ‒ 15.30 Uhr Mehrzweckgebäude Dinhard
09.04.  Verkauf Naturdünger (Agrikom fest) 09.30 ‒ 11.30 Uhr Werkgebäude Dinhard
13.04.  Grüngutabfuhr 07.00 Uhr
14.04.  Saisoneröffnung Bibertrail 2022 Start beim Bahnhof Dinhard
15.04.  Karfreitagskonzert ‒ 
   Organist Jürg Tobler spielt Joseph Haydn 17.00 Uhr Kirche Dinhard
22.04.  MuKi-Treff 09.30 ‒ 11.00 Uhr Treffpunkt, Schule Dinhard
23.04.  Altpapier- und Kartonsammlung 13.00 Uhr
27.04.  Grüngutabfuhr 07.00 Uhr
28.04.  Seniorenmittagstisch ‒ 
   Seniorenkommission Dinhard / Kirche 12.00 ‒ 14.00 Uhr Restaurant Riedmühle, Dinhard

MAI
03.05.  Mütter- und Väterberatung (mit Voranmeldung) 14.00 ‒ 16.00 Uhr Treffpunkt, Schule Dinhard
04.05.  Senioren-Wanderung gem. Einladung der 
   Dinharder Senioren-Wandergruppe
06.05.  MuKi-Treff 09.30 ‒ 11.00 Uhr Treffpunkt, Schule Dinhard
08.05.  Wanderausstellung BirdLife Schweiz 13.30 ‒ 17.00 Uhr Treffpunkt, Schule Dinhard
09.05.  Besichtigung Kohlenmeiler ‒ Männerriege Dinhard 18.00 ‒ 22.00 Uhr Besammlung bei der Sporthalle Dinhard
10.05.  Gemeindeversammlung Politische Gemeinde Dinhard 20.00 Uhr Turnhalle, Schule Dinhard
11.05.  Grüngutabfuhr 07.00 Uhr
13.05.  Die Paarbeziehung als Team gestalten ‒ 19.30 Uhr Gemeindestube Ellikon a.d.T
   Ref. Kirche Seuzach-Thurtal .
17.05.  Seniorenausfahrt Pro Senectute ‒ 13.00 Uhr Abfahrt beim Volg
   Führung botanischer Garten Grüningen
19.05.  Seniorenmittagstisch ‒ 12.00 ‒ 14.00 Uhr Restaurant Freihof, Dinhard
   Seniorenkommission Dinhard / Kirche
25.05.  Grüngutabfuhr 07.00 Uhr

Die Organisatoren werden gebeten, ihre Veranstaltungen laufend auf der Homepage zu aktualisieren, damit 
diese korrekt in der Agenda der Dinerter Zytig abgedruckt werden. Vielen Dank! Alle aktuellen Daten und weitere 

Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Dinhard.
www.dinhard.ch




